
 Dieser Text ist elektronisch textinterpretiert. Abweichungen vom Original sind möglich. 

4256/J XXVII. GP 

Eingelangt am 19.11.2020 
Dieser Text ist elektronisch textinterpretiert. Abweichungen vom Original sind möglich. 

Anfrage 
der Abgeordneten Douglas Hoyos-Trauttmansdorff, Kolleginnen und Kollegen 
an die Bundesministerin für Landesverteidigung  
betreffend Lehrgang Cybersecurity MilAk 

Im letzten Landesverteidigungsausschuss am 5.10. war auch die Cybersicherheit erneut 
Thema. Abgesehen von einem Sonderfinanzierungspaket wurde von Verteidi-
gungsministerin Tanner auch ein Lehrgang zum Thema Cybersecurity erwähnt, den es 
zukünftig an der Militärakademie geben soll. 
Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 

Anfrage: 

1. Gibt es bereits ein Konzept, wie dieser Lehrgang gestaltet sein soll? 
a. Wenn ja, bitte um nähere Informationen zu Lehrplan, Aufbau, Zielen etc. 
b. Wenn nein, wird so ein Konzept bereits erarbeitet? 

c. Wenn nein, wie sehen die nächsten Schritte aus? 

2. Wer ist für das Konzept innerhalb des BMLV verantwortlich? 
a. Werden Expert_innen hinzugezogen, um bspw. bei der Erstellung des 

Lehrplans zu unterstützen? 
i. Wenn ja, welche und für welche Bereiche? 

ii. Wenn nein, warum nicht? 

3. Wann soll dieser Lehrgang starten? 

4. Wie viele Studienplätze sind vorgesehen? 
5. Wie viele Mittel sind für die Einrichtung und Durchführung dieses Lehrgangs vor-

gesehen? 
6. Welche Zulassungsvoraussetzungen/Qualifikationsprofil müssen Interessenten 

erfüllen? 

4256/J XXVII. GP - Anfrage (textinterpretierte Version) 1 von 1

www.parlament.gv.at




